
Stand 01.02.2026_1 von 4 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB) 
für die Geschäftsbeziehung zwischen Kunden 
und der FiNet Asset Management GmbH

1. Präambel

Die FiNet Asset Management GmbH bietet ihren Kunden eine Betreuung in Finanzangelegenheiten auf der Grundlage gesonderter 
– mündlich oder schriftlich geschlossener – Verträge. Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen bilden die Grundlage 
für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Kunden und der FiNet Asset Management GmbH. Sie gelten ergänzend zu den gesondert  
geschlossenen Einzelverträgen. 

2. Vorrang von Einzelverträgen

Gesondert geschlossene Einzelverträge haben Vorrang vor den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FiNet Asset Management 
GmbH.

3. Mitwirkungspflichten des Kunden

Die für die Erfüllung ihrer Vertragspflichten und die Erbringung von Dienstleistungen notwendigen Informationen und Unterlagen 
werden der FiNet Asset Management GmbH durch den Kunden zur Verfügung gestellt. Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der 
Informationen und Unterlagen ist ausschließlich der Kunde verantwortlich. Die FiNet Asset Management GmbH hat nicht die Ver-
pflichtung, die Angaben des Kunden auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit zu überprüfen.

Der Kunde wird die FiNet Asset Management GmbH über alle Vorgänge und Umstände, die für die Tätigkeit der FiNet Asset Mana- 
gement GmbH von Bedeutung sein können, in Kenntnis setzen. Dies gilt auch für Vorgänge und Umstände, die erst während der 
Tätigkeit der FiNet Asset Management GmbH bekannt werden.

Damit Wertpapieraufträge auch ab 2018 angenommen und ausgeführt werden können, muss der Kunde in folgenden Fällen mit-
wirken, um eine ordnungsgemäße Meldung zu ermöglichen.

Natürliche Personen als Kunde und/oder Auftraggeber:

Falls der Kunde (auch) die Staatsangehörigkeit eines der folgenden Länder hat, sieht der Gesetzgeber als Ausnahme von der Regel 
für Kunden oder Auftraggeber eine besondere Kennung vor (etwa die Steueridentifikationsnummer): Belgien, Bulgarien, Zypern, 
Tschechische Republik, Dänemark, Estland, Spanien, Finnland, Vereinigtes Königreich, Griechenland, Kroatien, Island, Italien, 
Liechtenstein, Litauen, Lettland, Malta, Niederlande, Norwegen, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowenien, Slowakei sowie 
Länder außerhalb der EU.

Bitte benachrichtigen Sie Ihre Bank, wenn Sie mehrere oder eine der oben genannten Staatsangehörigkeiten besitzen. Die Bank 
wird dann die erforderlichen Daten für Ihre persönliche Kennung erheben.

Juristische Personen oder Gesellschaften als Kunde und/oder Auftraggeber:

In diesem Fall muss der Kunde bei einer Vergabestelle den LEI beantragen. Die Vergabe des LEI ist mit Kosten verbunden. Die 
FiNet Asset Management GmbH kann Aufträge erst ausführen, wenn der Kunde ihr seinen LEI mitgeteilt hat.

Bitte beantragen Sie Ihren persönlichen LEI unter www.gleif.org/de. Hier finden Sie auch weitere Informationen rund um den LEI. 
Sobald Sie Ihre LEI-Vergabeinformation per E-Mail erhalten haben, teilen Sie den LEI bitte Ihrem Berater mit.

Für Schäden, die der Kunde auf Grund unvollständiger und/oder unrichtiger Informationen und Unterlagen erleidet, übernimmt die  
FiNet Asset Management GmbH keine Haftung.

Der Kunde hat Erklärungen und Mitteilungen der FiNet Asset Management GmbH auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit zu über- 
prüfen und etwaige Einwendungen unverzüglich zu erheben. Falls eine Erklärung oder Mitteilung dem Kunden nicht zugeht, obwohl 
diese im regulären Betrieb zu erwarten gewesen wäre (z.B. eine Geeignetheitserklärung nach Anlageberatung, Reporting in der 
Vermögensverwaltung) wird er die FiNet Asset Management GmbH unverzüglich benachrichtigen.

Zustellungen und Erklärungen werden an die zuletzt bekannt gegebene Anschrift des Kunden vorgenommen und gelten als rechts-
wirksam erfolgt, solange eine Änderung der Anschrift des Kunden durch diesen nicht rechtzeitig zuvor bekannt gegeben wurde. 

Wird die Vereinbarung über den Kauf oder Verkauf eines Finanzinstruments mittels eines Fernkommunikationsmittels geschlossen, 
dass die vorherige Übermittlung der Geeignetheitserklärung nach einer Anlageberatung nicht erlaubt (z.B. per Telefon) darf die 
FiNet Asset Management GmbH die Geeignetheitserklärung ausnahmsweise unmittelbar nach dem Vertragsschluss zur Verfügung 
stellen. Der Kunde stimmt diesem Vorgehen hiermit zu, wonach ihm die Geeignetheitserklärung unverzüglich nach Vertrags-
schluss zur Verfügung gestellt werden kann. Die FiNet Asset Management GmbH wird dem Kunden anbieten, die Ausführung des 
Geschäfts zu verschieben, damit der Kunde die Möglichkeit hat, die Geeignetheitserklärung vorher zu erhalten. Dieses Angebot 
erklärt die FiNet Asset Management GmbH in diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen auch vorab. 
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Zurverfügungstellung der ex ante Kosteninformationen vor Auftragserteilung

a) Online

Die FiNet Asset Management GmbH wird dem Kunden – sofern nichts Abweichendes vereinbart ist – die ex ante Kosteninformati-
onen vor Auftragsdurchführung (in das elektronische Postfach des Kunden) zur Verfügung stellen, sofern die Art der Auftragser- 
teilung eine vorherige Zurverfügungstellung der ex ante Kosteninformationen ermöglicht (z.B. Online Aufträge). Können die ex 
ante Kosteninformationen dem Kunden erst nach der Auftragserteilung zur Verfügung gestellt werden, gelten auch bei Online Auf- 
trägen die nachfolgenden Regelungen. 

b) Telefonisch

Der Kunde kann die ex ante Kosteninformationen vor Auftragserteilung telefonisch erfragen und vor Auftragsdurchführung zur Ver-
fügung gestellt bekommen (z.B. per E-Mail oder in das elektronische Postfach). Können die ex ante Kosteninformationen dem Kun-
den erst nach Auftragsdurchführung zur Verfügung gestellt werden, gelten auch bei der telefonischen Auftragserteilung die nach- 
folgenden Regelungen.

Im Falle einer Auftragserteilung des Kunden unter Verwendung eines Fernkommunikationsmittels (z.B. schriftlich, Telefax, Über-
weisung, Lastschrift, telefonisch und, sofern von der FiNet Asset Management GmbH angeboten, E-Mail) weist die FiNet Asset 
Management GmbH den Kunden ausdrücklich darauf hin, dass eine vorherige Übermittlung/Zurverfügungstellung der ex ante 
Kosteninformation bei dieser Art der Auftragserteilung nicht möglich ist. 

Der Kunde willigt ein, dass die FiNet Asset Management GmbH in diesen Fällen die ex ante Kosteninformationen dem Kunden 
unverzüglich nach Geschäftsabschluss (z.B. durch Andruck auf der Abrechnung, in elektronischer Form oder auf ausdrücklichen 
Wunsch des Kunden schriftlich) zur Verfügung stellt bzw. übermittelt. Dementsprechend geht die FiNet Asset Management GmbH 
davon aus, dass der Kunde, wenn er diesen Weg der Auftragserteilung nutzt, damit einverstanden ist, die ex ante Kosteninforma-
tion nach Geschäftsabschluss zu erhalten.

Der Kunde hat die Möglichkeit, den Geschäftsabschluss aufzuschieben, bis er die Kosteninformationen erhalten hat. Sofern der 
Kunde die ex ante Kosteninformationen somit vor Ausführung einer Transaktion erhalten möchte, muss er dies der FiNet Asset 
Management GmbH ausdrücklich mitteilen. In diesem Fall wird die FiNet Asset Management GmbH den Auftrag nach Eingang nicht 
ausführen und dem Kunden zunächst die ex ante Kosteninformationen übermitteln. Der Kunde hat der FiNet Asset Management 
GmbH in diesem Fall einen neuen Auftrag einzureichen, sofern er das von der FiNet Asset Management GmbH zunächst nicht 
ausgeführte Geschäft weiterhin wünscht. Der Kunde wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der Prozess zur Übermittlung 
der ex ante Kosteninformationen sowie der erneuten Auftragserteilung zu Verzögerungen in der Auftragsausführung führen kann.

Die FiNet Asset Management GmbH weist den Kunden ferner daraufhin, dass bei einer Auftragserteilung des Kunden unter Ver-
wendung eines Fernkommunikationsmittels (z.B. schriftlich, Telefax, Überweisung, Lastschrift, telefonisch) auch die Möglichkeit 
besteht, die ex ante Kosteninformationen vorab telefonisch zu erhalten. 

4. Vergütung

Eine Verpflichtung des Kunden, an die FiNet Asset Management GmbH eine Vergütung für die Inanspruchnahme von Dienstleis- 
tungen zu entrichten, besteht nur dann, wenn dies in einer Vereinbarung zwischen dem Kunden und der FiNet Asset Management 
GmbH im Einzelfall festgelegt ist.

Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass bei Fehlen einer entsprechenden Vergütungsvereinbarung die Tätigkeit der FiNet Asset 
Management GmbH ausschließlich durch den Anbieter der vermittelten Dienstleistungen abgegolten wird. Die FiNet Asset Manage-
ment GmbH wird den Kunden vor der Erbringung von Beratungsleistungen sowie dem Abschluss eines Vermögensverwaltungs-
vertrages über mögliche Interessenkonflikte, die aus dem Zufluss solcher Vergütungen von Dritten resultieren können, aufklären.

5. SEPA-Basislastschrift

SEPA (Single Euro Payments Area) ist eine Initiative der Europäischen Kommission und der Europäischen Banken, die Zahlungen 
im Euroraum effizienter machen soll.

Bei einer Zahlung mit SEPA-Basislastschrift (die „Lastschrift”) als Zahlungsquelle erteilen Sie der FiNet Asset Management GmbH 
eine Einzugsermächtigung, den Betrag von Ihrem bei der FiNet Asset Management GmbH hinterlegten Bankkonto einzuziehen, 
d.h. Ihre Bank erhält den Zahlungsauftrag, den Betrag an die FiNet Asset Management GmbH zu zahlen. Dieses Mandat erteilen 
Sie der FiNet Asset Management GmbH mittels des Ihnen zur Verfügung und von Ihnen ausgefüllten Dokuments „SEPA-Basislast-
schrift-Mandat”. Die FiNet Asset Management GmbH ist dann berechtigt, fällige Zahlungen mittels SEPA-Basislastschrift von Ihrem 
angegebenen Bankkonto einzuziehen.

Durch einfache Mitteilung per Post, Telefax oder E-Mail der FiNet Asset Management GmbH gegenüber, können Sie das SEPA-Basis- 
lastschriftmandat für künftige Transaktionen kündigen. Wenn Sie danach wieder bei der FiNet Asset Management GmbH mit 
Lastschrift zahlen, dann autorisieren Sie die FiNet Asset Management GmbH dieses Mandat erneut zu nutzen und die Lastschrift-
zahlung von Ihrem Bankkonto wie oben erklärt einzuziehen. Ferner beauftragen Sie Ihr Kreditinstitut diese Lastschrift einzulösen. 

Die für Sie relevante und Ihnen, abweichend von der gesetzlichen Regelung von 14 Tagen, mindestens 2 Tage vor erstmaliger 
Abbuchung zur Verfügung zu stellenden Informationen (Pre-Notification) über die von der FiNet Asset Management GmbH einzu-
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ziehenden Beträge und Zeitpunkte mittels SEPA-Basislastschrift, entnehmen Sie bitte dem diesen Abschnitt folgenden Abschnitt 
„Pre-Notification zur SEPA-Basislastschrift”. Die FiNet Asset Management GmbH erfüllt hierdurch ihre Verpflichtung zur Pre-Notifi-
cation Ihnen gegenüber im Hinblick auf die in der Pre-Notification genannten SEPA-Lastschriften.

Wenn der von der FiNet Asset Management GmbH einzuziehende Betrag sich künftig ändern sollte, wird die FiNet Asset Manage-
ment GmbH Ihnen ebenfalls 2 Tage vor (erstmaliger) Durchführung der geänderten SEPA-Lastschrift eine neue Vorabinformation 
(Pre-Notification) über die für die geänderte SEPA-Lastschrift relevanten Daten per E-Mail, Telefax oder Post übermitteln. Die Pre- 
Notification wird Sie vereinbarungsgemäß mindestens 2 Tage im Voraus über die Höhe des einzuziehenden Betrags informieren 
und ferner die folgenden Informationen enthalten: Fälligkeit und ggf Turnus der Zahlung/Zahlungen; Nummer des SEPA-Basislast-
schrift-Mandats, das Sie der FiNet Asset Management GmbH erteilt haben und deren Gläubigeridentifikationsnummer.

Sie können eine SEPA-Basislastschrift bis acht Wochen nach dem Belastungsdatum durch entsprechende Erklärung gegenüber 
Ihrem Kreditinstitut widerrufen. 

Im Falle einer Rücklastschrift, die Sie nicht persönlich veranlasst haben, ermächtigen Sie die FiNet Asset Management GmbH, zu  
einem späteren Zeitpunkt erneut eine Lastschrift durchzuführen, es sei denn, Sie haben den ausstehenden Betrag bereits auf 
andere Weise ausgeglichen. Vor der Wiedervorlage der Lastschrift wird die FiNet Asset Management GmbH nicht noch einmal ge-
sondert auf den Betrag und den Zeitrahmen hinweisen.

Im Falle einer fehlgeschlagenen Lastschrift ermächtigen Sie die FiNet Asset Management GmbH, den Zahlbetrag und die Gebühr 
erneut zu versuchen durch Lastschrift von ihrem Bankkonto einzuziehen, es sei denn, Sie haben den ausstehenden Betrag bereits 
auf andere Weise ausgeglichen.

6. Datenschutz und Geheimhaltung

Die FiNet Asset Management GmbH verpflichtet sich, die einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere die 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu beachten. Die FiNet Asset Management GmbH verarbeitet die vom Kunden zur Verfü-
gung gestellten Daten zur Erfüllung des mit dem Kunden geschlossenen Vertrags. 

Darüber hinaus willigt der Kunde – jederzeit für die Zukunft widerruflich – in die Verarbeitung der nachfolgenden Daten zum 
Zweck der Durchführung und Erbringung von Wertpapierdienstleistungen und Wertpapierdienstleistungen ein, die über den mit 
dem Kunden geschlossenen Vertrag hinausgehen: Name; Adresse; Beruf; früherer Beruf; Alter; Geburtsdatum; Scan/Kopie des 
Personalausweises; höchste und relevante Schulbildung; Familienstand; Anzahl der unterhaltspflichtigen Kinder; Finanzsituation 
(Immobilien, Verbindlichkeiten, Guthaben, Einkommen und Einkommensart, Höhe des Einkommens); Wünsche und Ziele, die 
der Anleger mit der Wertpapierdienstleistung verfolgt; Arbeitgeber; Präferenzen bei Investmentkäufen (z.B. ethisch-ökologisch); 
Kenntnisse und Erfahrungen in Wertpapieranlagen bzw. Finanzinstrumenten; Kommunikationsdaten (Telefon, Funk, Fax, E-Mail-
Adresse) und regelmäßige finanzielle Verpflichtungen (Art und Betrag). Bei juristischen Personen werden Handelsregisterauszug 
und die letzte Bilanz eingesehen. 

Zu beiden Zwecken bedient sich die FiNet Asset Management GmbH der nachfolgenden Partner: Diese sind die Muttergesellschaft 
FiNet AG, deren Mitarbeiter Aufgaben im Bereich der Courtageabrechnung, der Finanzbuchhaltung und allgemeine Verwaltungs-
tätigkeiten bei Beraterakten. Auch wird das EDV-System zur Kundenarchivierung bei der Mutter, der FiNet AG verwaltet und 
überwacht. Zur Abbildung der Depottransaktionen und der Erbringung der Wertpapierdienstleistungen bedient sich die FiNet As-
set Management GmbH dem Softwareanbieter Investify S.A., Luxemburg, dem Softwareanbieter niiio wealth mangement GmbH,  
Görlitz sowie dem Softwareanbieter FondsKonzept, Dietenheim, die zusätzlich als Schnittstellen zu den aufgeführten Lagerstellen 
unter Ziffer 13 der Kundeninformation (Abschnitt: Ausführung) fungieren.

Der Kunde hat das Recht, jederzeit über Art und Umfang seiner gespeicherten personenbezogenen Daten informiert zu werden und  
die sofortige Löschung nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften zu verlangen.

Die FiNet Asset Management GmbH ist berechtigt, die vom Kunden übermittelten Daten an Dritte, die konto- und depotführende 
Stelle des Kunden, weiterzugeben, soweit dies zur Erfüllung ihrer gegenüber dem Kunden bestehenden Pflichten erforderlich ist. 

Die FiNet Asset Management GmbH verpflichtet sich, über alle vertraulichen Informationen und personenbezogenen Daten, die sie  
vom Kunden erlangt, Stillschweigen zu bewahren und die vertraulichen Informationen und personenbezogenen Daten vor Miss-
brauch zu schützen. 

Die FiNet Asset Management GmbH wird die bei der Durchführung von Verträgen oder der Erbringung von Dienstleistungen ein-
geschalteten Mitarbeiter bzw. Erfüllungsgehilfen zur Verschwiegenheit hinsichtlich der vertraulichen Informationen und personen-
bezogenen Daten des Kunden und zur Einhaltung der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen verpflichten.

7. Änderungen

Änderungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden dem Kunden spätestens zwei Monate vor dem vorgeschlagenen 
Zeitpunkt ihres Wirksamwerdens in Textform mitgeteilt. Hat der Kunde mit der FiNet Asset Management GmbH einen elektroni- 
schen Kommunikationsweg vereinbart, können die Änderungen auch auf diesem Wege mitgeteilt werden. Die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen werden wirksam, wenn der Kunde ihnen zustimmt oder seine Zustimmung als erteilt gilt („Zustimmungs-
fiktion”). Die Zustimmungsfiktion setzt voraus, dass die Vertragsänderungen 
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-	 zu dem Zweck erfolgen, regulatorischen Anforderungen (Gesetze, Richtlinien, Verordnungen, rechtskräftigen Gerichtsentschei- 
	 dungen, behördlichen Verfügungen, Verlautbarungen, Empfehlungen, Auslegungshinweise, etc.) gerecht zu werden und

-	 (i) keine Hauptleistungspflicht oder deren Entgelte betrifft, (ii) keinem Neuabschluss eines Vertrags gleichkommen oder (iii)  
	 nicht das Verhältnis von Leistung und Gegenleistung erheblich verschoben wird.

8. Zustimmung zu Ausführungsgrundsätzen

Die FiNet Asset Management GmbH führt Wertpapiergeschäfte nach ihren jeweils geltenden Ausführungsgrundsätzen aus. Die 
FiNet Asset Management GmbH ist berechtigt, die Ausführungsgrundsätze entsprechend den aufsichtsrechtlichen Vorgaben zu  
ändern. Über die Änderungen der Ausführungsgrundsätze wird die FiNet Asset Management GmbH den Kunden informieren. Die De-
tails zu den Ausführungsgrundsätzen sind in den Kundeninformationen nach § 63 ff. WpHG dargestellt. Der Kunde stimmt diesen zu. 

9. Zuwendungen

Informationen zu den von der FiNet Asset Management GmbH erhaltenen und gewährten Zuwendungen sind in der Kundeninfor-
mation nach §§ 63 ff. WpHG enthalten sowie auf Anfrage bei der FiNet Asset Management GmbH erhältlich. Der Kunde erklärt sich 
damit einverstanden, dass die FiNet Asset Management GmbH, die an oben genannter Stelle offengelegten Zuwendungen erhält 
und behält, vorausgesetzt, dass die FiNet Asset Management GmbH die Zuwendungen nach den dafür geltenden aufsichtsrecht-
lichen Vorschriften annehmen und behalten darf. 

Abweichend von der gesetzlichen Regelung des Rechts der Geschäftsbesorgung (§§ 675, 667 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), 
384 Handelsgesetzbuch (HGB) vereinbaren die FiNet Asset Management GmbH und der Kunde, dass die FiNet Asset Management 
GmbH die oben genannten Zuwendungen vereinnahmen und behalten sowie an den vertraglich gebundenen Vermittler gewähren 
darf – sofern dies gesetzlich/aufsichtsrechtlich zulässig ist – und das ein Anspruch des Kunden gegen die FiNet Asset Management 
GmbH und/oder den vertraglich gebundenen Vermittler auf Herausgabe der oben dargestellten Zuwendungen nicht entsteht.

10. Haftung 

Die FiNet Asset Management GmbH wird die ihr übertragenen Aufgaben mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes durchfüh-
ren. Sie haftet für Handlungen und Unterlassungen im Zusammenhang mit diesem Vertrag nur für Vorsatz und grobe Fahrlässig-
keit, es sei denn, es werden vertragswesentliche Pflichten, die die Erreichung des Vertragszwecks gefährden oder deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Mandant als Vertragspartner 
regelmäßig vertrauen darf („Kardinalpflichten”), verletzt. Bei der Verletzung solcher Kardinalpflichten ist die Haftung auf ver-
tragstypische und vorhersehbare Schäden begrenzt. Im Falle der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit verbleibt es bei 
der Haftung nach den allgemeinen gesetzlichen Regelungen.

11. Steuerliche Belange und Mitwirkung 

Die FiNet Asset Management GmbH erbringt keine Rechts- und Steuerberatung. Die FiNet Asset Management GmbH hat nicht die 
Pflicht, eine steueroptimierte Wertpapierdienstleistung für den Kunden zu erbringen. Insbesondere ist sie nicht verpflichtet, die 
Beteiligungsgrenze des § 17 EStG laufend zu kontrollieren und die Anlageentscheidung anhand der Vermeidung der dort genann-
ten Steuerpflicht und anhand etwaiger steuerlicher Optimierungen im Hinblick auf die Abgeltungssteuer auszurichten.

Der Kunde hat alle Mitteilungen und Informationen von der FiNet Asset Management GmbH auf Richtigkeit und Vollständigkeit 
unverzüglich zu überprüfen und etwaige Einwendungen unverzüglich zu erheben.

12. Berichte

Die FiNet Asset Management GmbH stellt dem Kunden Kosteninformationen zur Verfügung. Bei dieser Information handelt es sich 
um eine Schätzung von der FiNet Asset Management GmbH auf Basis ihrer Erfahrungen. Sie kann von den tatsächlichen Kosten 
abweichen. Vor allem ist es der FiNet Asset Management GmbH nicht möglich, die genauen Kosten für notwendige Transaktio- 
nen im Depot in der Zukunft vorherzusagen. Dies hängt von der Entwicklung der Wertpapiermärkte und den zum Schutze des 
Portfolios notwendigen Schritten ab. Die regelmäßig, mindestens in jährlichen Abständen, zur Verfügung zu stellenden ex post 
Kosteninformationen werden dagegen soweit möglich auf Basis der tatsächlich entstandenen Kosten während des jeweiligen Be-
richtszeitraumes erstellt. In den Kosteninformationen werden die Kosten in zusammengefasster Form dargestellt, damit der Kunde 
sowohl die Gesamtkosten als auch die kumulative Wirkung der Kosten auf die Rendite der Anlage verstehen kann. Auf Wunsch 
des Kunden kann die FiNet Asset Management GmbH eine Aufstellung, die nach den einzelnen Kostenpositionen aufgegliedert ist, 
zur Verfügung stellen.


